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38 Topographische Beschreibung.

vier Viertel eingetheilet, namlich in das Milch

markterEgydier Weinmarkter- und Salz

markterViertel. Die Korenzer, der Pegnitz

sudlich gelegene Seite, als die neuere, denn die

Stadt wurde, wie in der Einleitung gedacht ist,

zweymal betrachtlich erweitert, hat ebenfalls vier

Piertel, welche beisen: das Barfusrer- Korn—

markter Rarthauser- und Elisabetha-Vier—

tel. Jedes dieser Viertel wird wieder in verschie—

dene Gassenhauptmannscharften abgetheilt. Die

Sebalderseitehatderen57. und die Lorenzer 63.

Markte, offentliche Platze und Strassen.

Sebalderseite.

Unter den. Marktplatzen stehet voran der

grose oder sogenannte grune Markt. Letztern

Beynamen tragt er von dem Gemuß, welches von

den Gartnern und benachbarten Landlenten dahin

zum Verkanf gebracht wird. Er liegt unterhalb

dem Rathhaus gegen Mittag, bildet ein groses

Viereck, und ist mit einem Springbrunnen ge—

zieret, der den Namen des Schonen mit Recht

fuhret. Auf diesem Markt werden, auser den

herrlichen Gartenfruchten von allen Gattungen,

die nahe um die Stadt mit vielem Fleis gebauet

werden, auch allerley andere Victualien, als Eyer,
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